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Jahresbericht 2013 / 2014 aus dem Arbeitskreis Ausb ildungswesen 
zur GALK-Bundestagung am 22. Mai 2014 in Leipzig 
 
 
1. Bundesweite Informations- und Diskussionsveranst altung für kommunale 
Ausbildungsbetriebe im Beruf „Gärtner/in“ fand am 1 1.10.2013 in Kassel statt 
 
Der Arbeitskreis Ausbildung konnte auf der 1. bundesweiten Tagung zur Gärtneraus-
bildung in Kommunen 43 Teilnehmer/innen von 31 Kommunen aus 9 Bundesländern 
begrüßen. Vertreten waren Grünflächenämter, die lediglich 1 Azubi ausbilden ebenso 
wie Großstädte, die in 4 Fachsparten parallel bis zu 55 Azubis ausbilden. Außerdem 
auch solche Kommunen, die derzeit prüfen, ob sie künftig vor dem Hintergrund des 
immer deutlicher werdenden Fachkräftemangels Ausbildungsbetriebe neu einrichten. 
Das große Interesse und der rege Austausch haben deutlich gezeigt, dass hier Po-
tentiale zur Optimierung und zum Lernen voneinander gesehen werden und Chan-
cen zur Qualitätssicherung für das Stadtgrün liegen.   
 
Weil die Bewerber/innenzahlen auch weiterhin zurückgehen werden, standen Fragen 
der Akquisition von geeigneten Bewerber/innen im ersten Teil der Diskussion im Mit-
telpunkt. Zahlreiche Anregungen und Hinweise wurden dazu zusammengetragen. 
Danach standen Fragen der Ausbildungsqualität im Fokus: Organisatorische Einbin-
dung der Ausbildung in den Betrieb, personelle und räumliche Ausstattung, Auswahl 
geeigneter Projekte, Ergänzung der Ausbildung durch innerbetrieblicher Unterricht, 
Kooperationen mit anderen Betrieben usw. wurden angesprochen. 
 
Das Protokoll kann unter „www.galk.de � Arbeitskreis Ausbildungswesen � Aktuel-
les“ von Interessierten heruntergeladen werden.  
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Für den Oktober 2014 hat der AK die 2. Tagung in Vorbereitung. Es ist wegen des 
großen Interesses vorgesehen, diese Tagungen zu verstetigen, um den konstrukti-
ven Austausch zwischen Ausbildungsbetrieben in Grünflächenämtern zu intensivie-
ren.  
 
Neben der intensiven Vorstellung eines Ausbildungsbetriebs mit seinen Strukturen, 
Aufgabenbereichen, der organisatorischen, personellen und maschinellen Ausstat-
tung aber auch den Schwierigkeiten, sollen zentrale Themen wie Nachwuchswer-
bung, Umgang mit mangelnder Eingangsqualifikation, Qualitätssicherung in der Aus-
bildung, Kosten der Ausbildung, Schaffung von Anreizen zum Verbleib der Azubis 
nach Ausbildungsabschluss im Betrieb usw. diskutiert werden. 
 
In Abstimmung mit dem GALK e.V. soll vom AK ein Positionspapier zum Thema 
„Kommunale Gärtnerausbildung“ erarbeitet werden. Die Broschüre soll gezielt an die 
Verantwortlichen in Städten/Grünflächenämtern  gerichtet sein und die Notwendigkeit 
qualifizierter Ausbildung in Kommunen darstellen, Vorteile benennen, für Ausbildung 
werben und Hinweise zu bewährten Formen der Organisation etc. geben. Hier geht 
es um Erhaltung, Stärkung und ggfs. Neuaufbau der Ausbildung zur Bedarfsdeckung 
im Bereich der gärtnerischen Fachkräfte. 
 
Daneben soll eine Internetplattform unter galk.de mit Basisinformationen zur kommu-
nalen Gärtnerausbildung aber auch zu den Spezifika des gärtnerischen Berufsbildes 
in einer Stadtverwaltung eingerichtet und schrittweise ausgebaut werden. Enthalten 
sein soll ebenfalls eine Verlinkung zu den kommunalen Ausbildungsbetrieben. Die 
bessere Wahrnehmung der kommunalen Ausbildungsbetriebe mit ihren Spezifika in 
der Öffentlichkeit und in der Zielgruppe der Schüler/innen und sonstigen Interes-
sent/innen für Ausbildungsplätze in den angebotenen Fachsparten soll damit verbes-
sert werden. 
 
Der AK Ausbildungswesen der GALK freut sich über Rückmeldungen von Kol-
leg/innen, die an dieser Thematik mitwirken möchten. 
 
 
Für den GALK AK Ausbildungswesen 
 
 
Burkhard Nolte  
 


